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Umweltfreundlicher Kalkschutz sichert optimale Energieeffizienz für die Haustechnik

Rund die Hälfte des deutschen Trinkwassers ist so genanntes hartes Wasser mit einem hohen Kalkgehalt. Das ist einerseits gut und gesund. Lagert sich dieser Kalk jedoch in Wasserleitungen und Warmwasserbereitern ab, kann es zu massiven Energieübertragungsverlusten und Schädigungen der Trinkwasserinstallation kommen. Mit dem System permasolvent primus 2.0 bietet perma-trade Wassertechnik eine wirksame und nachhaltige Kalkschutz-lösung, die ohne Einsatz von Chemikalien auskommt.

Leonberg, 7. April 2016 (tdx) - Immer mehr Verbraucher nutzen heute die Möglichkeit, mit entsprechenden Sanierungsmaßnahmen den eigenen Energieverbrauch zu senken. Vor allem eine effiziente Haustechnik und Warmwasserbereitung machen sich dabei auf lange Sicht bezahlt. Allerdings nützt selbst modernste Technik wenig, wenn sie kontinuierlich durch Kalk geschädigt wird und unnötig Energie verbraucht. So ist hartes Wasser zwar reich an den wertvollen Mineralien Magnesium und Calcium, die für die Ernährung des Menschen eine wichtige Rolle spielen. In Trinkwasseranlagen hat es jedoch einen gegenteiligen Effekt, da bei hohen Temperaturen vermehrt Kalk ausfällt. Bereits eine Kalkschicht von nur drei Millimetern mindert die Wärmeübertragung um rund 20 Prozent. Langfristig können durch hartes Wasser sogar Schäden an einzelnen Komponenten sowie hygienische Probleme entstehen.

Wer in einer Region mit hartem Trinkwasser lebt, ist daher mit einem Kalkschutzsystem gut beraten. Mit dem umweltfreundlichen permasolvent primus 2.0 bietet perma-trade Wassertechnik eine Kalkschutz-Lösung, bei der keine Chemikalien im Spiel sind – schließlich soll die natürliche Qualität des Trinkwassers möglichst nicht verändert werden. permasolvent primus 2.0 basiert auf dem elektrodynamischen Verfahren der Impfkristallbildung, das mit Hilfe von Spannungsimpulsen und Umpolungen das Kristallisationsverhalten der Härtebildner so verändert, dass sie sich nicht mehr in Geräten und Leitungen ablagern. Stattdessen werden die Mineralien einfach mit dem Wasserfluss ausgetragen und bleiben im Trinkwasser erhalten.

Besonders praktisch: Der permasolvent primus 2.0 wird lediglich an die Trinkwasseranlage sowie den Stromkreis angeschlossen und verfügt über ein Display, auf dem die wichtigsten Funktionen zu sehen sind. Darüber hinaus erzeugt das Gerät ein lokales WLAN mit einer Reichweite von einigen Metern. Das ermöglicht es mit Hilfe der dazu gehörigen kostenlosen App via Smartphone auf das Kalkschutzsystem zuzugreifen und weitere nützliche Informationen auszulesen. 

Dank seines modernen schlichten Designs macht permasolvent primus 2.0 nicht nur in technischer und funktionaler Hinsicht, sondern auch optisch eine gute Figur und wurde mehrfach preisgekrönt. Bereits mit dem Plus X Award 2014 für Innovation, High Quality, Design, Bedienkomfort und Funktionalität ausgezeichnet, hat das umweltfreundliche Kalkschutzsystem für sein wegweisendes Design nun auch noch den German Design Award 2016 erhalten. 

Wer prüfen möchte, ob sein Trinkwasser hart und damit ein Kalkschutz notwendig ist, kann unter www.perma-trade.de einen Teststreifen anfordern, der nur kurz unter fließendes Wasser gehalten werden muss.
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BU: Kein schöner Anblick: Ein defekter Wärmetauscher, der massive Kalkablagerungen aufweist. Bild: tdx/Perma-Trade
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BU: Rund die Hälfte des deutschen Trinkwassers ist so genanntes hartes Wasser mit einem hohen Kalkgehalt. Was gut für die Gesundheit ist, schmeckt Rohrleitungen allerdings weniger. 
Bild: tdx/Perma-Trade
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BU: Lagert sich Kalk in Wasserleitungen und Warmwasserbereitern ab, kann es zu massiven Energieübertragungsverlusten kommen: Bereits eine Kalkschicht von nur drei Millimetern mindert die Wärmeübertragung um rund 20 Prozent. Bild: tdx/Perma-Trade
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BU: Voller Bedienkomfort: Das umweltfreundliche Kalkschutzsystem primus 2.0 lässt sich denkbar einfach bedienen – auch via App über Tablet oder Smartphone. Bild: tdx/Perma-Trade
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BU: Bei hartem Wasser fällt unter hohen Temperaturen vermehrt Kalk aus. Langfristig können durch diese Ablagerungen Schäden an einzelnen Komponenten sowie hygienische Probleme entstehen. Bild: tdx/Perma-Trade
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BU: Optimale Kalkschutzwirkung – wegweisendes Produktdesign: Der mehrfach preisgekrönte permasolvent primus 2.0 zeigt via Display die verbrauchte Wassermenge sowie die Restkapazität an. Bild: tdx/Perma-Trade
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